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 Wozu werden Klimadaten verwendet? 

 Weshalb sind neue Klimadaten nötig?

 Wie warm wird es?

 Die neuen Klimadatensätze und deren Bezug

 Einfluss auf den Energiebedarf

 Zusammenfassung und Erkenntnisse
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Wozu werden Klimadaten verwendet?

Seite 3

den Innenraumkomfort den Aussenraumkomfort

Klimadaten
Lufttemperatur, Luftfeuchte, Wind, Solarstrahlung, Bewölkung an der Messstation

 Prüfen des Komforts im Aussenraum2)

 Festlegen der Gebäudepositionierung, Fassaden, 
Strassen, Wege, Farben, Grünflächen und Bäume

Einfluss Aussenraum auf Innenraum

Auswirkung auf

 Prüfen des Komforts im Innenraum1)

 Sonnenschutz, Gebäudemassen, Nachtauskühlung, 
Dimensionierung ergänzender technischer Anlage 

1) Gebäude- und Systemsimulation z.B. mit EnergyPlus oder IDA ICE
2) Berechnung des Aussenraumkomforts z.B. mit «QKM» (Interaktive Quartierklimamodellierung, HSLU)
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Weshalb sind neue Klimadaten nötig?

Seite 4Representative Concentration Pathways (RCP),
RCP 2.6/8.5 zusätzlicher Strahlungsantrieb von 2.6/8.5 W/m2 bis zum Ende des 21. Jahrhundert
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Wie warm wird es?

Seite 51) Koschenz et. al, ResCool: Klimaanpassung von Neu-, Um- und bestehenden Wohnbauten – effiziente Kühlkonzepte, Horw 2021
Daten gelten für Basel-Binningen

1)
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Die neuen Klimadatensätze

Seite 6Quelle: MeteoSchweiz, SIA und Hochschule Luzern, 2022: Klimaszenarien fürs zukünftige Innenraumklima (SIA 2028) – Schlussbericht der Projekte 
«Klimaangepasstes Bauen – Grundlagen für die Zukunft» und A.15 «Aktuelle Klimadaten für Bauplanende», Fachbericht MeteoSchweiz
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Bezug der Klimadatensätze – geo.admin.ch

Seite 7Karten der Schweiz - Schweizerische Eidgenossenschaft - map.geo.admin.ch

https://map.geo.admin.ch/?lang=de&topic=ech&bgLayer=ch.swisstopo.pixelkarte-farbe&layers=ch.swisstopo.zeitreihen,ch.bfs.gebaeude_wohnungs_register,ch.bav.haltestellen-oev,ch.swisstopo.swisstlm3d-wanderwege,ch.astra.wanderland-sperrungen_umleitungen,ch.meteoschweiz.klimaszenarien-raumklima&layers_opacity=1,1,1,0.8,0.8,1&layers_visibility=false,false,false,false,false,true&layers_timestamp=18641231,,,,,&E=2652124.98&N=1203390.87&zoom=1
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Einfluss auf den Energiebedarf

Seite 8Quelle: MeteoSchweiz, SIA und Hochschule Luzern, 2022: Klimaszenarien fürs zukünftige Innenraumklima (SIA 2028) – Schlussbericht der Projekte 
«Klimaangepasstes Bauen – Grundlagen für die Zukunft» und A.15 «Aktuelle Klimadaten für Bauplanende», Fachbericht MeteoSchweiz
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 Mit den Klimadaten und den entsprechenden Instrumenten kann der zukünftige Komfort sowohl im 

Innen- als auch im Aussenraum beurteilt werden

 Voraussichtlich ab Oktober wird die erste Version des Revit-Add-In «Quartierklimamodellierung QKM» 

verfügbar sein  

 Es sind Klimadatensätze für die nahe Zukunft (2035, RCP 8.5) und die Mitte des Jahrhunderts 

(2060, RCP 2.6, RCP 8.5) für 46 Stationen vorhanden und frei verfügbar

 Das «Medianjahr 2060» ist vergleichbar mit dem Jahr 2018, das «1:10 Jahr 2060» mit dem Jahr 2003

(gilt für Basel-Binningen)

 Der Bericht zum Projekt zeigt exemplarisch die Veränderung des Energie- und Leistungsbedarfs für das 

Kühlen und Heizen auf. Das spezifische Objekt soll jedoch einzeln untersucht werden, um Erfahrung zu 

den Auswirkungen der Klimaentwicklung auf den Komfort und den Energie- und Leistungsbedarf zu 

gewinnen 
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Zusammenfassung und Erkenntnisse
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